Wichtige, im Vorfeld einer Zahlbereichserweiterung zu klärende Fragen:
 
	1
	Welche neuen mathematischen Begriffe, Konzepte und zugehörigen Aspekte spielen im neuen Zahlbereich eine besondere Rolle?

	

	2
	Welche Grundvorstellungen sollten im Zahlbereich passend zu den Zahlen und Rechenoperationen (passend zu den Begriffen, Konzepten und Aspekten) aufgebaut werden? Wofür gibt es eventuell auch keine einfach verständlichen Vorstellungen?

	

	3
	Welche Kontexte sind für diesen Zahlbereich besonders ergiebig? Welche alltagsnahen Probleme lassen sich mit dem neuen Zahlbereich bearbeiten, die vorher nicht gelöst werden konnten? Wofür gibt es eventuell auch keine nachvollziehbaren Kontexte?

	

	4
	Welche (handlungsorientierten) Zugänge und Modelle zur Einführung der „neuen Zahlen“ ergeben sich für den Unterricht? Warum entscheide ich mich für ein bestimmtes Vorgehen, warum gegen ein anderes?

	

	5
	Welche verschiedenen Darstellungsformen gibt es für die „neuen“ Zahlen? Wo liegen Vor- und Nachteile dieser Darstellungsformen? Welche Darstellungsformen sind bereits aus anderen Kontexten oder Zahlbereichen bekannt? Welche Darstellungsformen werden für zukünftiges Lernen weiter benötigt?

	

	6
	Welche typischen SuS-Fehler sind zu erwarten? Wie kann man im Unterricht gezielt auf diese reagieren?

	



Für alle oben genannten Fragestellungen der Blick über das aktuelle Thema hinaus:

	7
	Welche Verstehensgrundlagen müssen vorhanden sein (welches Vorwissen ist nötig), damit die neuen Begriffe, Konzepte, Operationen und Handlungen nachhaltig erlernt und Grundvorstellungen entwickelt werden können?

	

	8
	Für welche Themen in zukünftigen Einheiten oder Jahrgängen bilden die hier erlernten Begriffe, Konzepte, Operationen und Handlungen die Verstehensgrundlage? 

	

	9
	Wie müssen sich bestehende Begriffe, Konzepte, Operationen und Grundvorstellungen weiterentwickeln, um dem neuen Zahlbereich gerecht zu werden? 

	



